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Großartige Stimmung beim Bonbrucker Volksfestlauf 

 
Bonbruck – ist ein Gemeindeteil der Gemeinde 
Bodenkirchen im niederbayerischen Landkreis 
Landshut. Der kleine Ort aber hat ein großes 
Einzugsgebiet in die benachbarten Landkreise Erding 
und Mühldorf und kann damit zusammen mit der 
niederbayerischen Hauptstadt Landshut vielen 
LäuferInnen eine Möglichkeit für ihren Volksfestlauf 
bieten. Selbst nach München und Regensburg ist es 
nicht weit für jene, die einen kleinen, aber feinen Lauf 
suchen.  
 
Der SV Bonbruck mit den Abteilungen Fußball, 
Gymnastik, Tennis, Tischtennis und Volleyball ist auch 
Ausrichter des jährlichen inzwischen 49. Volksfestes. 
Das fünftägige Fest bot traditionellen Bierzeltbetrieb, 
eine Hallendisco zum Auftakt, den traditionellen Volksfestlauf sowie einen Flohmarkt. 
 
Die Stimmung auf dem großzügigen Areal des SV 
Bonbruck mit Fußballplatz und Sporthalle ist gut. Vor 
allem dann, wenn zahlreiche Zuschauer bei den 

Kinderläufen Applaus spenden. Sie sind die Türöffner 
zum Start des 7. Bonbrucker Volksfestlaufes. Da mußte 
auch so manche Mama oder Oma ran, um die Kleinen 
zum Laufen bis ins Ziel zu animieren. Mein Favorit des 
Tages war der dreijährige Simon Hofschaller, der es 
allen zeigte, wie gesund barfuß laufen ist.  
 
Der schnellste Bub über 500 Meter war Ludwig Maier (8 
Jahre/DJK Binabiburg) in 1:47 Minuten. Bei den Mädchen gab es zwischen Mathilda Eggerbauer (8 
Jahre) in 1:53,32 Minuten und Annelie Mayn (8 Jahre) in 1:53,70 ein Fotofinish. 

Schon 1,5 Kilometer betrug die Strecke für die älteren Kinder. Hier gewannen Michael Essler (11 
Jahre/FC Bonbruck-Bodenkirchen) in 6:33 Min. und Pia Schneider (12 Jahre/SV Bonbruck) in 7:17 
Min. 
 
303 Teilnehmer (44 Bambini, 26 Kinder, 55 Walker, 108 Volksfestläufer über 5 km und 70 
Volksfestläufer über 10 km) stehen in den Ergebnislisten von ZEITGEMAESS.  



Walken 
 
Gut gefüllt war mit 55 Frauen und Männer 
das Starterfeld im Walken. Carbonschuhe 
sah man hier nicht, dafür aber 
wettkampftaugliche Laufschuhe bis zu 
luftigen Sandalen. Ich habe das Walken 
auch probiert und niemanden entdeckt, 
der dazwischen laufen würde. Nicht einmal 
die Schnellsten, die mit Tempo und Kraft 
die 5km auf dem hügeligen Parcour von 5 
Kilometer mit etwa 50 Höhenmeter in 
38:05 Minuten wie die Frauensiegerin 
Jolanda Virzi (Erdinger Active Team) hinter 
sich bringen. Knapp ging der Walking Sieg 
bei den Männern zwischen Werner Mayer 
(Erdinger Active Team) in 33:34 Minuten und 
Stefan Brandstetter (Berndlfeld Speedsters) 
in 33:35 Minuten aus. 
 
 

Heike Würfl und Felix Gnosa über 5 km nicht zu schlagen 
 
Nein, es war keine Überraschung, dass Heike Würfl (SV 
Schwindegg) diesen 5 km Lauf gewann. Die 55-jährige Lehrerin 
aus Taufkirchen/Vils mit heimischen Wurzeln im hier 
benachbarten Vilsbiburg gewann in guten 22:17 Minuten vor 
der 16-jährigen Marie Hausperger (KLJB Bonbruck/22:53 Min.) 
und Barbara Bubenhofer (Grundschule Aich/23:23 Min.). 
Bereits auf dem fünften Gesamtplatz landete die M60-Siegerin 
Marion Engel (Landshuter Ruderverein) in 27:23 Minuten. 
 

Bei den Männern hatte der 
Fotograf erhebliche Mühe, 
dem pfeilschnellen Endspurt 
von Felix Gnosa in seinen 
Carbonschuhen von ON zu 
folgen. Der 20-jährige 
gewann nach 17:57 
Minuten vor Severin 
Neudecker (TSV 
Altfraunhofen/18:24 Min.) und Maximilian Romer (FC Bonbruck-
Bodenkirchen/18:35 Min.). Erstaunlich gut war auch der erst 16-
jährige Johannes Santl in 20:49 Minuten auf dem achten 
Gesamtplatz. 
 
 
 
 

 

Walking Sieger 2025 und jetzt auch 2026: Werner Mayer und 
Jolanda Virzi 



 
 
 
Sandro Penker zum Zweiten, Premierensieg für Marie Conradi über 10 km 
 
Nach 28:21 Minuten hatte 
Sandro Penker (LG Region 
Landshut) auf der 
anspruchsvollen Strecke über 10 
km seinen Sieg aus dem Vorjahr 
wiederholt. Er gewann vor Peter 
Schiller (Team AthleticX/39:54) 
und Christian Jakob (SV 
Schwindegg/40:14). Damit 
führte er als M50-Sieger die 
starke Dreiergruppe der M50er 
mit Armin Zankl (4./LVR 
Geiselhöring) und Herbert Weiß 
(5./TV Altötting) an. 
 
Der sechsmalige 
Deutsche/Bayerische Meister auf Ultrastrecken macht sich seit seinem Umzug von Leipzig nach 
Mühldorf nun seit kurzer Zeit einen Namen in der Laufszene hierzulande – und als Sportwart der 
Deutschen Ultramarathon Vereinigung (DUV - https://www.ultra-marathon.org/) Werbung für die 
Deutschen Meisterschaften im 6-Stunden-Lauf im relativ nahen Schwindegg/Landkreis Mühldorf. 
Aufgefallen ist auch der achte Gesamtplatz des 17-jährigen Simon Dettenhofer vom heimischen FC 
Bonbruck-Bodenkirchen in 44:00 Minuten. 
 
Ein weiterer Name taucht hier in der Region schon mindestens zum zweiten Mal auf: Marie Conradi 
gewann nach ihrem Sieg beim Schwindegger Schlosslauf (11,9 km/51:42 Min.) jetzt auch auf der 
welligen 10 km Strecke in Bonbruck in 44:38 Minuten. Mithalten konnte auch Pia Wendhausen 
(1.LAV Rostock) in 44:53 Minuten vor der einheimischen Christine Lenz (SCR Bodenkirchen) in 47:53 
Minuten. 

 

Die TOP 5 fanden sich im 
Ziel bei den reichlich 
angebotenen Getränken 
wieder: v.l. Manfred 
Hausperger (5./TSV 
Neumarkt St. Veit/19:34), 
Maximilian Romer (3./FC 
Bonbruck-Bodenkirchen 
/18:35), Felix Gnosa 
(1./17:57), Severin 
Neudecker (2./TSV 
Altfraunhofen/18:24), 
Riccardo Princiotto (4./ 
Erdinger Active  Team 
/18:54) 

https://www.ultra-marathon.org/


Ausblick 2027 
 
Eigentlich geht der Blick schon jetzt auf das 50. Volksfest in Bonbruck. Die Sportler hoffen, dass es 
dann auch wieder als Bestandteil den 8. Volksfestlauf geben wird. Die Organisatoren machen sich 
redliche Mühe, haben 2026 erstmals eine vielfach beklatschte Altersklassenwertung eingeführt und 
ein heute übliches Startgeld angeboten. Nur zum Unterschied zu anderen Veranstaltungen, dass in 
diesem Startgeld beim Bonbrucker Volksfestlauf eine Maß Bier für hier 9,20 Euro inklusive ist! Das 
halte ich schon deswegen für gut, weil es auch zum Verweilen bei der Siegerehrung und auf eine 
Brotzeit einlädt. Und die Halle war voll! 
 
Die Kombination aus Volksfest und Lauf hat sich bewährt, auch wenn es nicht ohne weitere 
Sponsoren beim Lauf abgeht, ohne die keine schwarze Null möglich wäre. Für diese aber müssen 
auch die LäuferInnen sorgen, damit der Verbleib des Bonbrucker Volksfestlaufes auch im 
Laufkalender 2027 gesichert ist. 
 
Weitere Laufveranstaltung in den kommenden Wochen in der Umgebung: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


